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1. Einführung 

1.1. Anlass und Erforderlichkeit der Planaufstellung 

Anlass der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 281 >Gummersbach 3 Steinenbrück< 

ist die Absicht, das Grundstück des ehemaligen evangelischen Gemeindehauses einer 

neuen Nutzung zuzuführen, nachdem die evangelische Kirchengemeinde den Standort 

in Steinenbrück aufgegeben hat. Die Gemeinde beabsichtigt, das Grundstück zu veräu-

ßern. 

 

Der rechtskräftige Bebauungsplan Nr. 281 setzt das Grundstück als Fläche für den Ge-

meinbedarf mit der Zweckbestimmung >Kirchen und kirchlichen Zwecken dienende Ge-

bäude und Einrichtungen< fest. Um die Fläche zukünftig einer anderen Nutzung zuführen 

zu können, ist die Änderung des Bebauungsplanes notwendig. Der Bebauungsplan Nr. 

281 umfasst einen Großteil des Ortsteils Steinenbrück und legt für die umliegenden Be-

reiche überwiegend allgemeine Wohngebiete fest. Für das Grundstück soll daher künftig 

ebenfalls ein Allgemeines Wohngebiet festgesetzt werden. 

1.2. Lage des Plangebiets 

Der Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 281 >Gummersbach 3 

Steinenbrück< liegt westlich der Gummersbacher Innenstadt, etwa 1,5 Kilometer Luftlinie 

entfernt vom Zentrum. Das Plangebiet zählt zum Ortsteil Steinenbrück und befindet sich 

an der Bickenbachstraße. Im Bereich zwischen der Bickenbachstraße, der Hömerich-

straße und der Christian-Heyn-Straße befinden sich neben dem evangelischen Gemein-

dehaus eine Kindertagesstätte, die Grundschule von Steinenbrück sowie ein Bolzplatz. 

Auf der gegenüberliegenden Straßenseite der Bickenbachstraße befinden sich Reihen-

häuser mit Wohnnutzung.  

 

Der ca. 4.500 m2 große Änderungsbereich umfasst in der Gemarkung Gummersbach, 

Flur 63 das Flurstück 798. 

 

Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereichs ist der Planzeichnung zu entnehmen. 
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Abbildung 1: Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 281  

(Quelle: Loth Städtebau + Stadtplanung, 2024) 
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1.3. Verfahren 

Der Aufstellungsbeschluss für die 1. Änderung des Bebauungsplans >Gummersbach 3 

Steinenbrück< wurde am 12.03.2024 durch den Ausschuss für Stadtentwicklung, Infra-

struktur und Digitalisierung gefasst. Die Bebauungsplanänderung kann im beschleunig-

ten Verfahren nach § 13a BauGB durchgeführt werden, d. h. ohne Anwendung der früh-

zeitigen Öffentlichkeits- sowie Behördenbeteiligung und ohne Durchführung einer Um-

weltprüfung (gemäß §§ 2 (4) i.V.m. §1 (6) Nr. 7 und 1a BauGB). Da der gesamte Ände-

rungsbereich lediglich eine Fläche von 4.500 m2 umfasst und im planerischen Innenbe-

reich liegt, ist das beschleunigte Verfahren für Bebauungspläne der Innenentwicklung 

nach § 13a BauGB anwendbar. Für Bebauungspläne bzw. Bebauungsplanänderungen, 

in denen eine Größe der Grundfläche festgesetzt wird von insgesamt weniger als 20.000 

Quadratmetern, gelten Eingriffe, die auf Grund der Aufstellung des Bebauungsplans zu 

erwarten sind, als im Sinne des § 1 a Abs. 3 Satz 6 BauGB vor der planerischen Ent-

scheidung erfolgt oder zulässig.  

 

Die förmliche Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 

BauGB erfolgte im Zeitraum vom 17.06.2024 bis zum 17.07.2024. 

 

Der Beschluss über die Abwägung sowie der Satzungsbeschluss erfolgte am 

12.09.2024 durch den Rat der Stadt Gummersbach. 
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2. Planungsrechtliche Ausgangssituation 

2.1. Regionalplan 

Die Stadt Gummersbach liegt im Geltungsbereich des Regionalplans Köln, Teilabschnitt 

Region Köln. Im gültigen Regionalplan ist das Plangebiet als Allgemeine Siedlungsbe-

reiche (ASB) dargestellt.  

 
Abbildung 2: Auszug aus dem Regionalplan Köln, Teilabschnitt Region Köln  

(Bezirksregierung Köln, 2018) 

2.2. Flächennutzungsplan 

Der wirksame Flächennutzungsplan (FNP) der Stadt Gummersbach stellt das Plangebiet 

als >Gemeinbedarfsfläche< dar. Da es sich bei dem Änderungsbereich um ein einzelnes 

Flurstück mit einer Größe von etwa 4.500 m2 handelt, ist eine vorzeitige Änderung des 

Flächennutzungsplans nicht notwendig. Der Flächennutzungsplan wird im Rahmen der 

17. Berichtigung nachträglich berichtigt.  
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Abbildung 3: Ausschnitt aus dem FNP der Stadt Gummersbach 

(Quelle: Stadt Gummersbach, 2024) 

2.3. Verbindliche Bauleitplanung 

Das Plangebiet befindet sich im Geltungsbereich des rechtskräftigen Bebauungsplanes 

Nr. 281 >Gummersbach 3 Steinenbrück< aus dem Jahr 2012. Der Bebauungsplan über-

plant einen größeren Bereich des Ortsteils Steinenbrück. Der Bebauungsplan setzt für 

den Änderungsbereich sowie für die benachbarte Grundschule und die benachbarte Kin-

dertagesstätte >Flächen für den Gemeinbedarf< fest. Zudem befindet sich westlich des 

Änderungsbereichs ein Bolzplatz, der ebenfalls als >Fläche für den Gemeinbedarf< fest-

gesetzt ist. Für die umliegenden Bereiche sind >Allgemeine Wohngebiete< festgesetzt. 

In den Allgemeinen Wohngebieten sind Tankstellen und Gartenbaubetriebe ausge-

schlossen. Der Bebauungsplan trifft im gesamten Gebiet keine Festsetzungen über das 

Maß der baulichen Nutzungen oder überbaubare Grundstücksflächen. Es handelt sich 

somit um einen sogenannten einfachen Bebauungsplan. Bauvorhaben im Geltungsbe-

reich sind, abgesehen von den getroffenen Festsetzungen im Bebauungsplan, im Übri-

gen nach Maßgabe des § 34 BauGB bzw. § 35 BauGB zulässig. 



Bebauungsplan Nr. 281 "Gummersbach 3 Steinenbrück<, 1. Änderung 

 

                                                          7 | 19 

 

 
Abbildung 4: Bebauungsplan Nr. 281 "Gummersbach - Steinenbrück" 

(Quelle: Stadt Gummersbach) 

Da das Grundstück als Gemeinbedarfsfläche festgesetzt ist, ist die Umnutzung des Ge-

bäudes der evangelischen Kirchengemeinde zu einem anderem Zweck auf Grundlage 

des geltenden Planungsrechts nicht genehmigungsfähig. Aus diesem Grund soll der Be-

bauungsplan Nr. 281 >Gummersbach - Steinenbrück< geändert werden. Für das Flur-

stück 798 soll die Nutzungsart von >Flächen für den Gemeinbedarf< zu >Allgemeine 

Wohngebiete< geändert werden. 

2.4. Landschaftsplanung 

Landschaftsschutz 

Das Plangebiet unterliegt nicht dem Landschaftsschutz. Nördlich, außerhalb des Sied-

lungsbereiches von Steinenbrück, befindet sich das >Landschaftsschutzgebiet Gum-

mersbach 3 Marienheide<. 

3. Städtebauliche Ausgangssituation 

3.1. Stadträumliche Einbindung 

Das Plangebiet und seine Umgebung stellen im Ortsteil Steinenbrück eine Besonderheit 

dar. Das Gemeindehaus befindet sich mit der benachbarten Kindertagesstätte und der 

benachbarten Schule in einer Insellage im Zentrum von Steinenbrück. Gleichzeitig stel-

len diese Einrichtungen des Gemeinbedarfes die größten Baukörper innerhalb des Ort-

steiles dar. Um diesen Bereich herum befinden sich fast ausschließlich Wohnhäuser. 

Auf der gegenüberliegenden Straßenseite der Bickenbachstraße stehen Reihenhäuser 
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und Einzelhäuser. In der weiteren Umgebung im Süden befinden sich aber auch größere 

Mehrfamilienhäuser. 

3.2. Bebauung und Nutzung 

Auf dem Flurstück 798 befindet sich nördlich des ehemaligen Gemeindehauses ein 

Wohngebäude, welches ehemalig als Wohnhaus für den Pastor genutzt wurde. Das 

Haus steht inzwischen leer und ist baufällig. Das Wohnhaus umgibt ein Garten mit Wie-

senflächen und Gehölzbestand. Das Gemeindehaus wurde von der evangelischen Kir-

chengemeinde Gummersbach für Gottesdienste und als Treffpunkt genutzt. Das Ge-

bäude ist in erhaltenswertem Zustand und eignet sich gut für eine Umnutzung. Dem Ge-

bäude ist zur Bickenbachstraße hin ein Parkplatz vorgelagert. Um das Gemeindehaus 

herum gibt es gepflasterte Außenflächen, die als Zuwegung oder Terrasse angelegt sind. 

Das Flurstück 798 ist nahezu eben und fällt Richtung Süden ab. Der südliche Bereich 

des Grundstücks ist überwiegend Wiesenfläche. Eine Böschung mit Gehölzbestand 

rahmt das Flurstück gegenüber der tiefergelegenen Schule ein. Die Grundstücksränder 

im Osten und Westen sind durch hohen Baumbestand sowie im Nordosten entlang er 

Bickenbachstraße durch eine Hecke eingefasst.  

 

Abbildung 5: Luftbild des Änderungsbereiches mit Kataster  

(Quelle: Ministerium des Innern NRW, 2024) 
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3.3. Verkehrserschließung und -anbindung 

Motorisierter Individualverkehr (MIV)  

Das Plangebiet ist über die Bickenbachstraße erschlossen. Dem Gebäude ist ein Park-

platz mit 12 Stellplätzen für PKW vorgelagert.  

Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) 

Die nächstgelegene Bushaltestelle >Bickenbachstraße< befindet sich an der Hömerich-

straße in etwa 150 m Fußweg Entfernung. 

3.4. Ver- und Entsorgung  

Abfallbeseitigung 

Die Abfallentsorgung im Gebiet erfolgt durch den Abfall-, Sammel- und Transportver-

band Oberberg (ASTO). 

Trinkwasserversorgung 

Die Bestandsgebäude im Plangebiet sind über die Leitungen in der Bickenbachstraße 

an das öffentliche Trinkwassernetz angeschlossen.  

 
Abbildung 6: Bestandsplan Wasserleitungen  

(Quelle: Stadtwerke Gummersbach, 2024) 

Löschwasserversorgung 

Die notwendige Löschwasserversorgung wird durch die vorhandenen Entnahmestellen 

im Umkreis von 300m sichergestellt. 

Ventilanbohrschelle

Unterflurhydrant in Betrieb

Spülhydranten

Versorgungsleitung LG

Hausanschlussleitung LG

Stadtwerke Gummersbach
Fröbelstr. 1, 51643 Gummersbach / Tel. (02261) 91073-0

Stadtteil: Steinenbrück
Strasse, HS-Nr.:Bickenbachstraße
Leitungsart: Trinkwasser
Bearbeiter: Lass
Datum: 09.01.2024
Maßstab: 1 : 500

Ausschnitt aus der kommunalen Stadtkarte.
Vervielfältigungen dürfen nur für den internen Dienstgebrauch erstellt und nicht an Dritte abgegeben werden.
Für die Genauigkeit und Vollständigkeit der Eintragungen keine Gewähr.
Die Inhalte sind vor Ort zu Überprüfen.  (Höhensystem: DHHN2016 - Höhenstatus 170)
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Abbildung 7: Löschwasserentnahmestellen im 300m Radius des Plangebietes  

(Quelle: Stadtwerke Gummersbach, 2024) 

Stromversorgung 

Der Bestand im Gebiet ist an das öffentliche Stromnetz angeschlossen.  

Entwässerung 

Die Bestandsgebäude im Plangebiet werden im Mischsystem entwässert. Die Abwas-

serleitungen befinden sich in der Bickenbachstraße. Das Abwasser aus dem Plangebiet 

wird der Kläranlage Rospe zugeführt.  

Z-Schacht
Westfriedhof

Meßstelle:
Sohl

S 1100-03

S 1100-05

1104H068

1001H162

1002H038

2203H088

2203H086
1004H012

1002H009

1002H018

1002H072

1001H164

2102H006

2203H130

2203H096

1102H008

1104H036

1104H020

1105H034

1105H036

1105H044

1105H0861105H088

1105H078

1105H076

1105H074
1105H070

1105H068

2301H100

Pe63

(2006)

1105H014

DN 125 GGG  1973

DN 100 GGG

      1969

DN 150 Ge

    1
967

PVC100
2017

PV
C

10
0

20
16

PeX40 2015 DN 100 PVC

     1963

DN 80 PVC

     
1962

PV
C

10
0

20
17

DN 10
0

PVC 19
96

DN 150 PVC
      1967

DN 80 PVC
    2015

D
N

 1
00

 G
G

G
   

   
19

74

DN 100 GGG
      1973

DN 100 GGG
      1973

DN100 PVC     2008

DN 80

DN 100 GE

     1960

D
N

 1
50

 P
VC

   
 2

00
7 DN 100 PVC    2008

DN 100 PVC      1969

DN 150 PVC

    2007

DN 150 PVC

    (2
008)

DN 100
GGGZm
 (2009)

DN 80 PVC
         1997

DN 150 PVC
      1997DN 80 PVC

     1997

   DN 80

PVC 1997DN 100 GGG
   Zm 1981

DN 100 GGG
   Zm 1981

DN 100
PVC 1989

DN 80 Ge
   1956

D
N

 80 G
eDN 100PVC2010

D
N

 80 PVC

   2010

DN 100 PVC
2010

DN 10
0 P

VC

    
  1

96
9

DN
10

0 
PV

C 
PN

16
 1

99
4

DN10
0 G

e 1
96

2
19

90

DN 250 G
e

D
N

 150 PVC

DN 150 PVC     1998

DN 150 PVC
DN 150 PVC

2000

DN 150 GGG

   Zm 1982DN 100 PVC

     2010DN 150 PVC

2006PeXa32 2010

DN 100 G
G

G

   Zm
 1982

DN 150 GGG   Zm 1982

DN 100 PVC

2001

DN 100 PVC

     
1997

  DN 150

PVC
1997

D
N

 100 G
e

D
N

 1
50

 G
G

G
   

   
19

70

DN 150 GGG

      1970

DN 150 G
G

G

      1969

zu

DN
 1

50
 P

VC
   

 2
01

0

D
N

 125 G
G

G

       1976

DN 150 PVC
    2008

   
 D

N
 1

50
PV

C
(2

00
7/

20
08

)

D
N

 1
00

 P
VC

   
 2

00
9

DN 100 PV 2009

D
N

 1
00

 P
VC

   
   

20
09

DN 150 PVC

    2002

D
N

 80 PVC
     1966

DN 150 Ge
    1965

DN 100 G
G

G

      1976

DN 100 PVC

      2000

DN 100 GGG

      1976

DN 100 GGG
   Zm 1988

DN 150 GGG

   Zm 1979

DN 150 GGG

   Zm 1979

DN 100 GGG

   Zm 1979

DN 100 GGG

      Zm 1991

DN 150 GGG

   Zm 1979

DN 80 Ge

DN 100 GGG

   Zm 1979
DN 100 PVC 1987

DN 200 GGG

    
Zm 1994

DN 100 GGG

   Zm
 1982

DN 100 Ge

    1965

D
N

 1
00

 G
G

G
   

 1
96

9

D
N

 1
00

 G
G

G
   

 1
96

9

   Zm
 1994

DN 150 PVC

     2000

DN 100 PVC    2010

DN 100 PVC   2002

DN 100 PVC

2002

DN 100 GGG   Zm 1987

DN 100 GGG

   Z
m 1987

DN 100 GGG

   Zm
 1987

DN 150 GGG
   Zm 1982

DN
 1

50
   

G
G

G
   

   
Zm

   
19

69

     1987

D
N

 1
00

 G
G

G
   

Zm
 1

98
7

D
N

 8
0 

PV
C

   
   

  1
98

7

DN 80 PVC

DN 100 Ge

    1962

DN 10
0  

PVC

(20
08

)

DN 100 GGG

     1976

DN 100 GGG

   Zm 1987

zu

DN
 1

00
 G

G
G

   
  1

97
0

DN 150 GGG

     1970

DN 80 PVC

   2004

    Zm 1990

D
N

 1
00

 P
VC

PN
 1

6 
19

93

DN 10
0 P

VC

    
20

04

DN 180PEhD2002

DN 150 PVC
2002

Z Schelle
Spülen u.
Entlüften

DN80PVC

1996

1974

DN
15

0 
PV

C
20

10

Ruhedruck:8,2 bar

2,2 bar

5,2 bar

DN 180 PEhD

2004

Anschluss:
Schulzentrum
Steinenbrück

DN 10
0 P

VC

    
20

04

DN 100 PVC 2004

  DN 150PVC 2006

HdPe 180
2006

DN 150 PVC

    2006

DN 150

PVC2006

DN 150

PVC
2006

DN 100PVC
2006

DN 150

PVC

2006

DN 150 PVC

    2007

DN 80

  St

DN 150 PVC    2007

D
N

 100
PVC
2010

DN 150 PVC

    (2
008)

DN 150 PVC    (2008)

DN 150 PVC

    2008

   
 D

N
 1

50
PV

C
(2

00
8)DN 150 PVC

   2007

D
N

 1
00

G
G

G
Zm

 (2
00

9)

DN 100
GGGZm
 (2009)

DN 150

GGGZm

 (2009)
DN 150
GGGZm
 (2009)

DN 100
GGGZm
 (2009)

H046
H044

H048

H042

H040

H050

H006
H024

H008

H010

H026

H020

H022

H032
H034

H036

H038

H030
H028

H018

H016

H014

H058H056

H054H052

H060H062H064

H066
H068

H078
H080

H082

H084

H086
H088

H076

H074H072H070

H106

H094

H096
H098

H100

H106

H108

H102

H104

H008

H006H010

H012H014

H020

H016

H018

H022

H024

H026

H028

H030

H032

H038

H036

H034

H040

H042

H046

H048

H050

H070

H068
H064

H052

H054

H056

H060
H062 H066

H072

H044

H004

H006

H008

H004

H006

H008

H010

H012

H014

H016

H019H020

H022

H024

H026

H002

H004

H006

H052
H008

H010

H014

H018
H020

H016

H012

H048

H046

H022

H044

H042
H040

H038

H036
H034

H032

H028

H030

H023

H054

H060

H068

H058

H056

H026

H058 H076
H078

H080

H074

H060

H082

H086

H084

H088

H092

H094

H096H098

H090

H100

H104

H102

H112

H114

H108

H110

H116

H120

H126

H128

H130

H122

H068

H070

H106

H072

H009

H012

H014H016

H026

H024 H018

H022

H020

H048

H050

H054

H160

H162

H166

H164

H170

H172

H176

H168

H024

H051

H018

DN 100 PVC
     2010H005

DN 100 PVC2012

100 PVC

2000

DN 10
0

Ge

H017

DN 100 PVC
      2009

H049

H058

H041

H003

Meßstelle:
Karlskamp

1104H070

1105H002

DN
 9

0 
Pe

   
 2

01
0

DN 80 PVC
    2010

D
N

15
0P

VC
 2

01
0

H064

H062

H002
H004

DN 80

PVC
2010

DN 80

PVC
2010 Pex50 2010

2010 1,5bar: 434 l/min

1966

2010 1,5bar:

2010 1,5bar:1880 l/min

2010 1,5bar:1361 l/min

2010 1,5bar:1367 l/min

2010 1,5bar:1269 l/min

2010 1,5bar: 2250 l/min

2010 1,5bar: 897 l/min

2010 1,5bar: 646 l/min

PVC
2008

2010 1,5bar: 924 l/min

2010 1,5bar:1052 l/min

H081H075

1104H064

2011 1,5bar: 444 l/min
2011 1,5bar: 917 l/min

2011 1,5bar: 496 l/min

2011 1,5bar: 905 l/min

2011 1,5bar:1176 l/min

2011 1,5bar: 836 l/min

2010 1,5bar: 2026 l/min

2010 1,5bar:1100 l/min

DN 80 PVC 2011

DN 100 GGG

zu

zu

zu zu

zu

zu

zu

zu
zu

zu

zu

zu

zu

H053

DN 63

PeH
d

20
06

/10

H015 H013

H045

H027

PVC
100
2012

H007

DN 180
PEhD
2012

Entlüftung

H125

DN 100 PVC

    1961

1002H045

DN
 1

00
 P

VC
 2

01
4

Be- und Entlüfter

2010 1,5bar: 329 l/min

DN 100 PVC 2014

1105H050

Wasserfuhr

Steinenbrück

Karlskamp

Steinberg

2015 St 1,5bar:530 l/min

2015 St 1,5bar:1080 l/min

H009

D
N

 1
00

 P
VC

   
 2

01
5

2016 St 1,5bar: 1300 l/min

DN150

GGG
1995

DN 80

PVC
2017

H004

Denkm
alw

eg

Denkm
alweg

Denkm
alweg

Weg

Weg

Helenenstraße

W
eg

W
eg

Weg

Weg

Weg

R
ob

er
ts

tr
aß

e

Lebrechtstraße

Idastraße

Kaiserstraße
H

ohe Straße

Friedensstraße

Gimborner Straße

Am
 Steinberg

Waldstraße

Robertstraße

Wasserfuhrstraße

Friedensstraße

Franz-Schubert-Straße

Ludwigstraße

Gimborner Straße

Kaiserstraße

Straße

W
eg

W
eg

Weg

W
eg

W
eg

W
eg

W
eg

W
eg

Herreshagener Straße

Hömerichstraße

Bickenbachstraße

A
m

 Schütt

Hömicker Weg

Im
 K

am
p

Hülsenbuscher Straße

Hömerichstraße

W
esttangente

Ahornweg

Lebrechtstraße

W
eg

Weg

Nordstraße
Nordstraße

Franz-Schubert-Straße

Emmastra
ße

Brückenstraße

Albertstraße

Hohe Straße

Weg

Cottbusstraße

W
eg

W
eg

Weg

W
eg

Weg

W
eg

Brückenstraße

Ahornweg

K
ai

se
rs

tr
aß

e

Birkenstraße

Hülsenbuscher Straße

L 323

Herreshagener Straße

Hömerichstraße

Von-Behrin
g-Stra

ße

R
öntgenstraße

Max-Planck-Straße

Robert-Koch-Straße

Ko
pe

rn
ik

us
st

ra
ße

Leib
nizs

tra
ße

St
ra

ße

Auf der Voßwiese

Karlsbader Straße

Tannenfeldstraße

W
eg

W
eg

Oberthstraße

Allensteiner Straße

Hömeri
ch

str
aß

e

In den Wiesen

Weg

Weg

Weg

Weg

Pasteurstra
ße

Pasteurstra
ße

Bickenbachstraße

Christian-Heyn-Straße

K 42

W
eg

W
eg

Weg

Weg

Weg

Weg

W
eg

W
eg

W
eg

W
eg

Weg

Weg

W
eg

W
eg

W
eg

W
eg

W
eg

W
eg

St
ra

ße

B 256

H
erreshagener Straße

Feldw
eg

Kotthauser Straße

B
 256

W
asserfuhrstraße

Feldweg

Zum Hassel

W
esttangente

C
hristian-H

eyn-Straße

Christian-Heyn-Straße

Weststraße

Tilsiter Straße

Zum Hassel

K 42

L 323

Ot
to

-H
ah

n-
St

ra
ße

Zum Hassel

Am Eich
holz

W
asserfuhrstraße

R
öntgenstraße

Ko
pe

rn
ik

us
st

ra
ße

Leib
nizs

tra
ße

Liegnitzer Straße

Cottbusstraße

In den Wiesen

Weststraße

W
al

dh
ei

m
st

ra
ße

Poststraße

Zum Hassel

47

59

63

52
54

33

35
49

51

31

53

55

57

61

56
58

66
64

60
62

62
64

59

60a

37

22

27
29

31

33
35

24

30
26

28

25

30

9 a

7 a

4 
a

11

2 
a

10

29

44

57

60

58

25

23

20

24

20

14

18
22

16

1

2a

13
5

12
1a

12
9

12
1

104

96

90

76

8

6

4

82

83
79b

18

79a
16

80

79

1
12

75a

10

75

24

22

25

21

57

20

23

44

21

51

19

23

11
7

5

4

3

2

1

55

72

42

19

30

68

16

78

24

17

76

22

11

43

66

49

20

28

53

17

18

26

74

70

15
13

40

51

9

38

7

64

41

14

39
34

37

60

35

33
32

14

18

15

36

47
45

16

43

62

30
31

13

28

12

58

26
29

11

25

18

54

6a

9

23

16

13

24

10

22

8
27

56

20
11a

7

6

17

10

39

9

15

8

37

5

21

14

4

3

2

19

11

12

1

7

11

35

3

38

6

32

2

27

19

30a

25a

6

17

4
30

28

33

9

5

36

31

34

4

7

29
32a

15

13a

2

2b

2a

5

21

21a

23
25

27

91

28

28a

2a

13

11

6

4

9

30
89

87

29

32

26

51

56

49
54

29

6

52

47

50

45

48

38

46

43
27

27

25

23

21

19

17

42

15
55

13

31

53

40

41

36

44

15

34

13
31

16

11

32

29

9
12

7

42

39

37

21
40

34

38

35

32
19

33

17

36

18

5

27

15

1
3

8

6

13

21

12

11

24

9

10

19

7

9

25

4a

30

2

13

23

28

15

12a

26

16

5

8

4

5

8

2

2a
6

3

4

1

2

16

14

3

6

7

12

1

17

15

10
1a

12

17

23b

15
23a

23

9
14

12

7

6a

8

12
3

12
5

12
7

13
1

8
21

19

6

13

18

22
24

a

16

24
b

26

14 a

16 a

2

3

45

49

47

41a

35

41

39

37

39

44

37

40

73

75

35

33

69

71

86

41

31

84

36

38

82

29

80

27

68

15

32

64

30

62a

57

59

9

7

44

46

55

53

65

67

25

78

34a

76
74

23

34

72

21 19

70

61
63

17

51

49

5a

1

16

4
6

33

8

10
12

14
16

18

44

20

45

20

18

5

41

43

35

26

31

42

28
30

40

32

14

11
9

3
1

7
5

25

16
20

12
18

22
2

8
14

4
10

6

12b

5

34
36

38

29

27

19
17

15
13

23

21

25

28
10

8

1

6
4

2

15a

19

17

13

3

27
21

23
17

19
15

13
11

9

12a

5
7

1
3

22
24

18
20

16
14

26
12

15

12

10

17

4

8a

8

3

6

6a

4

19

11

9

16

15

6

8

13

12a

14

11
12

10a

9
10

12b

2

31 a

73

71

17

15
18

13

16

11

9

14

10

12

29
27

25
23

21

19

39

8

36

54a

71

52

34

69

3

32 30

54b

1

6

4

2

54

38

33

31

52

46

44

42

50

48

5

25

40

26

7

8

3

19

28

24

27

26

21

22

22

48

19

5

21

6

17

20

17

18

25

20

50a

24

50

23

20

16

19

4

3

19

15

14

4

11

14

9

12

2

15

9

16

2

18

19
17

15

13

44

42

17

16

7

10

11

12

17

30

8

18

6

8

5

9

1

28a

16

37

7

12

10

2

7a

1

8

4

10

20

7

32

11

4

3

35

14

28

2

74a

74
72

66

7

5

64

3

1

73

81

62

79

60
58

77

56

75

7

9

3

5

7

6

9

85

83

2

3

8

10

69

11

13

15

17

12

3

6

4

10

8

7

2a

2

70

5

15

6

2

1

70

19

17
a

3a

3

4

8

68

64

9

16

1

10

4

6

62

1

11

6

6

14

5

6

16

7

18

2

4

8

2

60

1

18

8

10

47

41
39

9

11

10 a

5 a
5

18

5

8

6

7

4

2

2a

8

9

22

15

14
16

5

8

24

19

19

7

26

37

28

2

11

1

16

4

13

3

12

18

6

10

9

21

9a

21

23

30

6

6

12

3

14

4

14

2
4

1

2

16

8a

32
34

12

11

35

6b

8

10

6a

33

10a
1

31

5

27

40

14

25

7
9

3

16

1

2a

8

29

2
4

3

12

10

23

36

11

21

7

22

9

17

12

17b

19

24

4

12

18

2 1

7

20

2

19

1

13

3

5

8

17

28

57

11

11

15

10

4

17a

26

6

15a

79

15

55

24

21

5
7

1

54

11

49

3

23

22a

52

9

4

1

3

2

53

26

1

8

10

51
3

47

6

9

7

20

10

9

18

17

19

5

4

16

23

21

2

14

20

11

5

9a

22

50

45

25

9

27

8

7

48

13
15

7

31 29

6

22

25

27

12

8

18a

15

24

20

17

26

39

19

28

30

37

31

21

31a
33

23

1

3

10

4

10

1a

5

8

2

14

6

9

16

11

18

22

13

29

25

27

4

6

46

43

33

35 40

42

36 38

5

23
 c

23 b

20

30

26
28

42

21

34
32

25

23 a

23

38

36

31

33

39

44

27

29

17

19

13

5

15

19
17

58

8

3

18

18 a

20

12

3

21

23

5

52a

2

6
4

8

12

12

40a

38

44

42

60

62

104

10
2

100

14

16

14
18

20

22

24

40

35

16

29

22

112b

98

98b

2c

30

32

14

58
56

54

71
52

69

67

65

12

9

24
22

a

20

22

35
26

28

53

55

57

59

94

92

90

88

96

66

62

60a 60
58a

58

48

46

56a 56 54a

54 5252a

50

8

6

2

4

25

23

21

20
18

2

4

1

6

8

10

12

18

31

4

16

7

33

14

21

1

34 a

14

18

2

2 a

9

68

67

65

10

4

38

1

7

9

11

8

12

10

3

5

2

4

6

108

110

112

106

114

116

14

15

13a

112a

5

10

12

6

8

1b
1a

1

4

37

52

34

36

6

24

15 17
19

10

11

9

8

6

42

67

57

59

61

55

53

47

45

55a

51

49

43

41

41a

2

8

7

16 a

14

12 a

12

1618 a

18

98a

54

58

56

10

13

1

3

50
48

46

13

43

2 4

6

28

30

12

5

16

4

6
8

15

21 a

4

3

33

35

2

1

4
2

5

65

63

24

26

30

34
32

36

47

59

63

52
54

33

35
49

51

31

53

55

57

61

56
58

66
64

60
62

62
64

59

60a

37

22

27
29

31

33
35

24

30
26

28

25

30

9 a

7 a

4 
a

11

2 
a

10

29

44

57

60

58

25

23

20

24

20

14

18
22

16

1

2a

13
5

12
1a

12
9

12
1

104

96

90

76

8

6

4

82

83
79b

18

79a
16

80

79

1
12

75a

10

75

24

22

25

21

57

20

23

44

21

51

19

23

11
7

5

4

3

2

1

55

72

42

19

30

68

16

78

24

17

76

22

11

43

66

49

20

28

53

17

18

26

74

70

15
13

40

51

9

38

7

64

41

14

39
34

37

60

35

33
32

14

18

15

36

47
45

16

43

62

30
31

13

28

12

58

26
29

11

25

18

54

6a

9

23

16

13

24

10

22

8
27

56

20
11a

7

6

17

10

39

9

15

8

37

5

21

14

4

3

2

19

11

12

1

7

11

35

3

38

6

32

2

27

19

30a

25a

6

17

4
30

28

33

9

5

36

31

34

4

7

29
32a

15

13a

2

2b

2a

5

21

21a

23
25

27

91

28

28a

2a

13

11

6

4

9

30
89

87

29

32

26

51

56

49
54

29

6

52

47

50

45

48

38

46

43
27

27

25

23

21

19

17

42

15
55

13

31

53

40

41

36

44

15

34

13
31

16

11

32

29

9
12

7

42

39

37

21
40

34

38

35

32
19

33

17

36

18

5

27

15

1
3

8

6

13

21

12

11

24

9

10

19

7

9

25

4a

30

2

13

23

28

15

12a

26

16

5

8

4

5

8

2

2a
6

3

4

1

2

16

14

3

6

7

12

1

17

15

10
1a

12

17

23b

15
23a

23

9
14

12

7

6a

8

12
3

12
5

12
7

13
1

8
21

19

6

13

18

22
24

a

16

24
b

26

14 a

16 a

2

3

45

49

47

41a

35

41

39

37

39

44

37

40

73

75

35

33

69

71

86

41

31

84

36

38

82

29

80

27

68

15

32

64

30

62a

57

59

9

7

44

46

55

53

65

67

25

78

34a

76
74

23

34

72

21 19

70

61
63

17

51

49

5a

1

16

4
6

33

8

10
12

14
16

18

44

20

45

20

18

5

41

43

35

26

31

42

28
30

40

32

14

11
9

3
1

7
5

25

16
20

12
18

22
2

8
14

4
10

6

12b

5

34
36

38

29

27

19
17

15
13

23

21

25

28
10

8

1

6
4

2

15a

19

17

13

3

27
21

23
17

19
15

13
11

9

12a

5
7

1
3

22
24

18
20

16
14

26
12

15

12

10

17

4

8a

8

3

6

6a

4

19

11

9

16

15

6

8

13

12a

14

11
12

10a

9
10

12b

2

31 a

73

71

17

15
18

13

16

11

9

14

10

12

29
27

25
23

21

19

39

8

36

54a

71

52

34

69

3

32 30

54b

1

6

4

2

54

38

33

31

52

46

44

42

50

48

5

25

40

26

7

8

3

19

28

24

27

26

21

22

22

48

19

5

21

6

17

20

17

18

25

20

50a

24

50

23

20

16

19

4

3

19

15

14

4

11

14

9

12

2

15

9

16

2

18

19
17

15

13

44

42

17

16

7

10

11

12

17

30

8

18

6

8

5

9

1

28a

16

37

7

12

10

2

7a

1

8

4

10

20

7

32

11

4

3

35

14

28

2

74a

74
72

66

7

5

64

3

1

73

81

62

79

60
58

77

56

75

7

9

3

5

7

6

9

85

83

2

3

8

10

69

11

13

15

17

12

3

6

4

10

8

7

2a

2

70

5

15

6

2

1

70

19

17
a

3a

3

4

8

68

64

9

16

1

10

4

6

62

1

11

6

6

14

5

6

16

7

18

2

4

8

2

60

1

18

8

10

47

41
39

9

11

10 a

5 a
5

18

5

8

6

7

4

2

2a

8

9

22

15

14
16

5

8

24

19

19

7

26

37

28

2

11

1

16

4

13

3

12

18

6

10

9

21

9a

21

23

30

6

6

12

3

14

4

14

2
4

1

2

16

8a

32
34

12

11

35

6b

8

10

6a

33

10a
1

31

5

27

40

14

25

7
9

3

16

1

2a

8

29

2
4

3

12

10

23

36

11

21

7

22

9

17

12

17b

19

24

4

12

18

2 1

7

20

2

19

1

13

3

5

8

17

28

57

11

11

15

10

4

17a

26

6

15a

79

15

55

24

21

5
7

1

54

11

49

3

23

22a

52

9

4

1

3

2

53

26

1

8

10

51
3

47

6

9

7

20

10

9

18

17

19

5

4

16

23

21

2

14

20

11

5

9a

22

50

45

25

9

27

8

7

48

13
15

7

31 29

6

22

25

27

12

8

18a

15

24

20

17

26

39

19

28

30

37

31

21

31a
33

23

1

3

10

4

10

1a

5

8

2

14

6

9

16

11

18

22

13

29

25

27

4

6

46

43

33

35 40

42

36 38

5

23
 c

23 b

20

30

26
28

42

21

34
32

25

23 a

23

38

36

31

33

39

44

27

29

17

19

13

5

15

19
17

58

8

3

18

18 a

20

12

3

21

23

5

52a

2

6
4

8

12

12

40a

38

44

42

60

62

104

10
2

100

14

16

14
18

20

22

24

40

35

16

29

22

112b

98

98b

2c

30

32

14

58
56

54

71
52

69

67

65

12

9

24
22

a

20

22

35
26

28

53

55

57

59

94

92

90

88

96

66

62

60a 60
58a

58

48

46

56a 56 54a

54 5252a

50

8

6

2

4

25

23

21

20
18

2

4

1

6

8

10

12

18

31

4

16

7

33

14

21

1

34 a

14

18

2

2 a

9

68

67

65

10

4

38

1

7

9

11

8

12

10

3

5

2

4

6

108

110

112

106

114

116

14

15

13a

112a

5

10

12

6

8

1b
1a

1

4

37

52

34

36

6

24

15 17
19

10

11

9

8

6

42

67

57

59

61

55

53

47

45

55a

51

49

43

41

41a

2

8

7

16 a

14

12 a

12

1618 a

18

98a

54

58

56

10

13

1

3

50
48

46

13

43

2 4

6

28

30

12

5

16

4

6
8

15

21 a

4

3

33

35

2

1

4
2

5

65

63

24

26

30

34
32

36

W
esttangente

Hülsenbuscher Straße
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1,5bar: 680 l/min
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300 m

1,5bar:600 l/min

Stadtteil:

Straße:

Löschwasserauskunft

Bearbeiter:

Datum:

Maßstab: 1:5000

10.01.2024

Steinenbrück Lass

Bickenbachstraße 5,5a

Ausschnitt aus der Komunale Stadtkarte:
Vervielfältigungen dürfen nur für den internen Dienstgebrauch erstellt und nicht
an Dritte abgegeben werden. Für die Genauigkeit und Vollständigkeit der
Eintragungen keine Gewähr. Die Inhalte sind vor Ort zu überprüfen

Gemäß Arbeitsblatt W405 des DVGW beträgt die zu bereitstellende
Löschwassermenge maximal 800l/min bzw 1600l/min in einem Umkreis von
300m. Ein über diesen Löschmengen liegender, erhöhter Löschwasserbedarf ist
durch eine bauseitige Löschwasserbevorratung sicherzustellen.
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Abbildung 8: Bestandsplan Abwasserleitungen  

(Quelle: Stadtwerke Gummersbach, 2024) 

3.5. Natur, Landschaft, Umwelt 

Die Gebäude im Plangebiet sind von Gartenflächen umgeben. Diese sind überwiegend 

als Rasenfläche angelegt. Entlang der Grundstücksränder zu den benachbarten Grund-

stücken im Süden, Westen und Osten befinden sich Gehölze in unterschiedlichem Alter.  

Biotopkatasterflächen  

Das Plangebiet liegt nicht innerhalb einer Biotopkatasterfläche. Etwa 150 m südlich be-

findet sich die nachfolgend aufgeführte Biotopkatasterfläche: 

• BK-4911-096 = Bachsiefen westlich Gummersbach 

Biotopverbundflächen 

Das Plangebiet liegt nicht innerhalb einer Biotopverbundfläche. Etwa 150 m südlich be-

findet sich die nachfolgend aufgeführte Biotopverbundfläche: 

• VB-K-4911-009 = Agger-Seitentäler im Raum Gummersbach 

Gesetzlich geschützte Biotope 

Gesetzlich geschützte Biotope befinden sich nicht im Bereich des Plangebietes und der 

in der näheren Umgebung bis 500 m.  

Landschaftsschutzgebiete 

Das Plangebiet unterliegt nicht dem Landschaftsschutz. Etwa 150 m nördlich befinden 

sich die Teilflächen des nachfolgend aufgeführten Landschaftsschutzgebietes:  

• LSG-GM-00001 = LSG Gummersbach-Marienheide 

Stutzen /Abzweig rechts

Stutzen /Abzweig links

Stutzen / Abzweig oben

Stutzen / Abzweig unten

KM Mischwasser

Stadtwerke Gummersbach
Fröbelstr. 1, 51643 Gummersbach / Tel. (02261) 91073-0

Stadtteil: Steinenbrück
Strasse, HS-Nr.:Bickenbachstraße 5 u. 5a
Leitungsart: Abwasser
Bearbeiter: Noga
Datum: 09.01.2024
Maßstab: 1 : 500

Ausschnitt aus der kommunalen Stadtkarte.
Vervielfältigungen dürfen nur für den internen Dienstgebrauch erstellt und nicht an Dritte abgegeben werden.
Für die Genauigkeit und Vollständigkeit der Eintragungen keine Gewähr.
Die Inhalte sind vor Ort zu Überprüfen.  (Höhensystem: DHHN2016 - Höhenstatus 170)
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Naturschutzgebiete 

Im Bereich des Plangebietes und in der Umgebung bis 500 m befinden sich keine Na-

turschutzgebiete. 

3.6. Weitere relevante Inhalte 

Altlasten 

Für das im Nordwesten des Plangebietes angrenzende Flurstück 978 liegt eine Eintra-

gung im Altlast-Verdachtsflächen-Kataster des OBK vor. Es handelt sich um eine Altab-

lagerung von Erdaushub mit erhöhten Arsengehalten. Die Fläche wurde teilweise sa-

niert. Im westlichen Bereich des Flurstückes, also unmittelbar angrenzend an das Plan-

gebiet der 1. Änderung, wurden die belasteten Erdmassen lediglich durch den Auftrag 

von Oberboden in einer Mächtigkeit von 40 cm gesichert. Es ist nicht auszuschließen, 

dass sich das leicht belastete Bodenmaterial auch auf das Flurstück 798 erstreckt. Nach 

einer Luftbildrecherche ist dies sogar wahrscheinlich.  

Der betreffende Bereich wird daher im Bebauungsplan als Altlastenverdachtsfläche ge-

kennzeichnet. Vor Eingriffen in den Boden ist eine Bodenuntersuchung durch den Bau-

herrn zu veranlassen und durch ein fachkundiges Büro durchzuführen. Die Ergebnisse 

sind der Baugenehmigungsbehörde sowie dem Umweltamt des Oberbergischen Kreis 

vorzulegen. Der Umgang mit dem Bodenaushub ist mit dem Umweltamt des Oberbergi-

schen Kreises abzustimmen. 

Bergbau 

Ausweislich der derzeit vorliegenden Unterlagen ist im Bereich des Plangebietes kein 

Abbau von Mineralien dokumentiert. Danach ist mit bergbaulichen Einwirkungen nicht 

zu rechnen. Es handelt sich jedoch um ein Karstgebiet. 

 
Abbildung 9: Bergbauvorkommen im Plangebiet  

(Quelle: Geologischer Dienst Nordrhein-Westfalen, 2024) 
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Denkmalschutz und Denkmalpflege 

Baudenkmäler 

Im Plangebiet und in der näheren Umgebung befinden sich keine Baudenkmäler bzw. 

Objekte des städtischen Kulturgutverzeichnisses. 

3.7. Eigentumsverhältnisse 

Der Bereich der Bebauungsplanänderung ist deckungsgleich mit dem Flurstück 798 in 

der Gemarkung Gummersbach, Flur 63. Eigentümerin der Fläche ist die evangelische 

Kirchengemeinde Gummersbach, die die Fläche veräußern möchte. Die Profanierung 

hat bereits stattgefunden. 

4. Erläuterung der Planänderung 

Für den Bereich der Bebauungsplanänderung soll die festgesetzte Art der Nutzung von 

>Flächen für den Gemeinbedarf< zu >Allgemeine Wohngebiete< geändert werden. Wei-

tere Festsetzungen über das Maß der baulichen Nutzung sollen, wie im restlichen Gel-

tungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 281, nicht getroffen werden. Somit ist die Zuläs-

sigkeit von Vorhaben im Übrigen, wie auch bisher, nach Maßgabe des § 34 BauGB und 

§ 35 BauGB zu beurteilen. 

5. Planinhalt und Festsetzungen  

5.1. Art der baulichen Nutzung 

gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 4 BauNVO 

 

Für den Bereich der Bebauungsplanänderung wird ein Allgemeines Wohngebiet gemäß 

§ 4 BauNVO festgesetzt.  

 

Zulässig sind  

• Wohngebäude, 

• die der Versorgung des Gebiets dienenden Läden, Schank- und Speisewirtschaf-

ten sowie nicht störende Handwerksbetriebe, 

• Anlagen für kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke, 

• sonstige nicht störende Gewerbebetriebe. 

 

Ausnahmsweise können zugelassen werden  

• Betriebe des Beherbergungsgewerbes, 

• Anlagen für Verwaltungen. 

 

Nicht zulässig sind 

• Gartenbaubetriebe, 

• Tankstellen. 
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Die gem. § 4 (3) BauGB ausnahmsweise zulässigen Nutzungen >Tankstelle< und >Gar-

tenbaubetriebe< werden für den Änderungsbereich ausgeschlossen, da diese auch in 

den umliegenden Allgemeinen Wohngebieten im Ursprungsbebauungsplan nicht zuläs-

sig sind und das Plangebiet für diese Nutzungen keinen geeigneten Standort bietet. Die 

Ansiedlung sonstiger nicht störender Gewerbebetriebe wird allgemein zugelassen, da 

die Fläche nach aktuellen Planungen durch ein Bestattungsinstitut genutzt werden soll. 

5.2. Hinweise 

Altlasten 

Für das im Nordwesten des Plangebietes angrenzende Flurstück 978 liegt eine Eintra-

gung im Altlast-Verdachtsflächen-Kataster des OBK vor. Es handelt sich um eine Altab-

lagerung von Erdaushub mit erhöhten Arsengehalten. Die Fläche wurde teilweise sa-

niert. Im westlichen Bereich des Flurstückes, also unmittelbar angrenzend an das Plan-

gebiet der .1 Änderung, wurden die belasteten Erdmassen lediglich durch den Auftrag 

von Oberboden in einer Mächtigkeit von 40 cm gesichert. Es ist nicht auszuschließen, 

dass sich das leicht belastete Bodenmaterial auch auf das Flurstück 798 erstreckt. Nach 

einer Luftbildrecherche (Luftbild aus dem Jahr 1971) ist dies sogar wahrscheinlich.  

Der betreffende Bereich wird daher im Bebauungsplan als Altlastenverdachtsfläche ge-

kennzeichnet. Vor Eingriffen in den Boden ist eine Bodenuntersuchung durch den Bau-

herrn zu veranlassen und durch ein fachkundiges Büro durchzuführen. Die Ergebnisse 

sind der Baugenehmigungsbehörde sowie dem Umweltamt des Oberbergischen Kreises 

vorzulegen. Der Umgang mit dem Bodenaushub ist mit dem Umweltamt des Oberbergi-

schen Kreises abzustimmen. 

Artenschutz / Tiere 

Zur Vermeidung der Verbotstatbestände ist eine Begrenzung der Inanspruchnahme von 

Vegetationsbeständen auf Zeiten außerhalb der Brutzeit (1. März bis 30. September) 

notwendig. Rodungs- und Räumungsmaßnahmen sämtlicher Vegetationsflächen sind 

dementsprechend nur zwischen dem 1. Oktober und dem 28./29. Februar durchzufüh-

ren. Im Falle nicht vermeidbarer Flächenbeanspruchungen außerhalb dieses Zeitraums 

ist durch eine umweltfachliche Baubegleitung sicherzustellen, dass bei der Entfernung 

von Vegetationsbeständen oder des Oberbodens die Flächen frei von einer Quartiernut-

zung durch Vögel sind. 

 

Die Aktivitäten der Baumaßnahmen (Baustelleneinrichtung, Erdarbeiten, Materiallage-

rung etc.) sind auf zukünftig versiegelte bzw. überbaute Bereiche zu beschränken. Damit 

wird sichergestellt, dass zu erhaltende Gehölz- und Vegetationsbestände der näheren 

Umgebung vor Beeinträchtigung geschützt sind und auch weiterhin eine Funktion als 

Lebensraum übernehmen können. 

 

Eine artenschutzrechtlich relevante Betroffenheit der gebäudebewohnenden Fleder-

mäuse und Vögel gemäß § 44 Abs. 1 BNatSchG kann nicht vollständig ausgeschlossen 

werden. Sollten im Plangebiet Gebäude zurückgebaut werden, sind diese vor Abbruch 

auf das Vorkommen von Fledermäusen und Vögeln zu untersuchen. Es ist eine 
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Sichtkontrolle der Gebäude auf Spuren, Quartiere und Individuen von Fledermäusen und 

Vögeln durchzuführen. Sollten bei der Untersuchung entsprechende Hinweise gefunden 

werden, ist das weitere Vorgehen mit der Unteren Naturschutzbehörde, Umweltamt des 

Oberbergischen Kreises (Tel.: 02261 88-6718) abzustimmen. 

Bodendenkmäler 

Beim Auftreten archäologischer Bodenfunde und Befunde ist die Stadt Gummersbach 

als Untere Denkmalbehörde oder das LVR-Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland, 

Außenstelle Overath, Gut Eichthal, 51491 Overath, Tel.: 02206/9030-0, Fax: 

02206/9030-22, unverzüglich zu informieren. Zur Anzeige verpflichtet sind auch der/die 

Eigentümer*in, die Person, die das Grundstück besitzt, der/die Unternehmer*in und 

der/die Leiter*in der Arbeiten. Bodendenkmal und Entdeckungsstätte sind bis zum Ab-

lauf von einer Woche nach der Anzeige unverändert zu belassen. 

Bodenschutz 

Eine Beeinträchtigung nicht direkt überbauter Böden in den Randbereichen wird zuver-

lässig verhindert, indem im Rahmen der Bautätigkeit die begleitenden Maßnahmen im 

Umfeld (z. B. Baustelleneinrichtung, Materiallagerung, Materialtransport) auf das Plan-

gebiet und die zukünftig befestigten oder überbauten Flächen beschränkt werden. Es 

gelten die DIN 18300 (Erdarbeiten) sowie die DIN 18915 (Bodenarbeiten). Nach § 202 

BauGB in Verbindung mit DIN 18915 ist bei Errichtung oder Änderung von baulichen 

Anlagen der Oberboden (Mutterboden) in nutzbarem Zustand zu erhalten und vor Ver-

nichtung zu schützen. Er ist vordringlich im Plangebiet zu sichern, zur Wiederverwen-

dung zu lagern und später wieder einzubauen. 

Pflanzen 

Die Aktivitäten der Baumaßnahmen (Baustelleneinrichtung, Erdarbeiten, Materiallage-

rung) sollten auf das Plangebiet und die zukünftig befestigten oder überbauten Flächen 

beschränkt bleiben. Weiterhin ist die DIN 18920 Vegetationstechnik im Landschaftsbau 

3 Schutz von Bäumen, Pflanzenbeständen und Vegetationsflächen bei Baumaßnahmen 

3 zu beachten. Im Besonderen ist dafür Sorge zu tragen, dass im Bereich von Kronen-

traufen zzgl. 1,50 m 

" keine Baufahrzeuge oder -maschinen fahren oder geparkt werden 

" nichts gelagert wird 

" keine Abgrabungen oder Verdichtungen vorgenommen werden. 

Wasser 

Zum Schutz des Grundwassers und umliegender Gewässer sind folgende Vorgaben zu 

beachten: 

" Vermeidung der Lagerung wassergefährdender Stoffe (Schmier-, Treibstoffe, Reini-

gungsmittel, Farben, Lösungsmittel, Dichtungsmaterialien etc.) außerhalb versiegelter 

Flächen 

" Gewährleistung der Dichtheit aller Behälter und Leitungen mit wassergefährdenden 

Flüssigkeiten bei Baumaschinen und -fahrzeugen bzw. Verwendung von biologisch 

 abbaubaren Alternativen, z. B. Hydrauliköl 
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6. Kompensation 

Die 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 281 >Gummersbach Steinenbrück< erfolgt im 

beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB. Für Bebauungspläne bzw. Bebauungs-

planänderungen, in denen eine Größe der Grundfläche festgesetzt wird von insgesamt 

weniger als 20.000 Quadratmetern, gelten Eingriffe, die auf Grund der Aufstellung des 

Bebauungsplans zu erwarten sind, als im Sinne des § 1 a Abs. 3 Satz 6 BauGB vor der 

planerischen Entscheidung erfolgt oder zulässig. Eine Verpflichtung zur Kompensation 

der Eingriffe, die durch die vorliegende Änderung des Bebauungsplanes zur erwarten 

sind, besteht daher nicht.  

7. Auswirkungen der Planung 

7.1. Auswirkungen auf Nutzungen 

Durch die Bebauungsplanänderung wird die zulässige Art der Nutzung im Plangebiet 

geändert. Es entfallen Flächen für den Gemeinbedarf, die bislang von der evangelischen 

Kirchengemeinde genutzt wurden. Die evangelische Kirchengemeinde hatte für das Ge-

meindehaus und die umgebenden Flächen keine Verwendung mehr und war an einer 

Nachnutzung interessiert. Es ergeben sich somit keine nachteiligen Auswirkungen auf 

das Nutzungsinteresse der Kirchengemeinde. Für das Plangebiet wird zukünftig ein All-

gemeines Wohngebiet festgesetzt, in welchem Tankstellen und Gartenbaubetriebe un-

zulässig sind. Die gleichen Festsetzungen zur Art der Nutzung gelten ebenso für die 

umliegenden allgemeinen Wohngebiete, sodass hier ebenfalls keine Nutzungskonflikte 

zu erwarten sind. Ebenso sind keine Konflikte zwischen einer Allgemeinen Wohnnutzung 

im Plangebiet und den benachbarten Gemeinbedarfsnutzungen (Bolzplatz, Kindertages-

stätte, Grundschule) zu erwarten. Nachteilige Auswirkungen auf Nutzungen im und um 

das Plangebiet ergeben sich durch die Bebauungsplanänderung zusammenfassend 

nicht. 

7.2. Verkehr 

Durch die Bebauungsplanänderung sind keine negativen Auswirkungen auf die Ver-

kehrssituation zu erwarten. Vor dem ehemaligen Gemeindehaus Parkplatz mit 12 Stell-

plätzen für PKW, der für künftige Nutzungen ebenfalls verwendet werden kann. 

7.3. Ver- und Entsorgung 

Die bestehende Ver- und Entsorgungssituation im Plangebiet wird durch die Bebauungs-

planänderung nicht verändert. 

Trinkwasserversorgung 

Die Bestandgebäude sind an das örtliche Trinkwassernetz der Stadtwerke Gummers-

bach angeschlossen. 
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Entwässerung 

Die Niederschlagsentwässerung erfolgt wie bislang im Mischsystem über das beste-

hende Kanalsystem in der Bickenbachstraße. Das Abwasser wird der Kläranlage 

Brunohl zugeführt.  

Löschwasser 

Die notwendige Löschwasserversorgung wird durch die vorhandenen Entnahmestellen 

im Umkreis von 300 m sichergestellt. 

7.4. Natur, Landschaft, Umwelt  

Durch die Bebauungsplanänderung wird für das Plangebiet lediglich die zulässige Art 

der Nutzung geändert. Das zulässige Maß der Nutzung beurteilt sich 3 wie auch zuvor 

3 im Übrigen nach den § 34 und 35 BauGB. Bauliche Veränderungen und Erweiterungen 

im Plangebiet sind nur in solchem Maße zulässig, wie sie sich in die bauliche Umgebung 

einfügen. Durch die Bebauungsplanänderung ist nicht mit negativen Auswirkungen auf 

die Natur, Landschaft oder Umwelt zu rechnen. Da nicht ausgeschlossen werden kann, 

dass sich in oder an den Gebäuden im Plangebiet Vogelnester oder Fledermäuse befin-

den, wird unter dem Punkt >Hinweise< darauf hingewiesen, dass die Gebäude vor ihrem 

Abbruch auf das Vorkommen von Vögeln und Fledermäusen kontrolliert werden müs-

sen. 

7.5. Immissionen 

Durch die Änderung des Bebauungsplanes wird das Plangebiet als >Allgemeines Wohn-

gebiet< festgesetzt. Innerhalb des Plangebietes sind somit zukünftig nur solche Nutzun-

gen zulässig, die mit einer allgemeinen Wohnnutzung verträglich sind. Konflikte hinsicht-

lich der Immissionen sind somit nicht zu erwarten. 

7.6. Kosten und Finanzierung 

Die Kosten des Änderungsverfahrens zur 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 281 

>Gummersbach 3 Steinenbrück< werden von privater Seite übernommen. 

8. Planungs- und Standortalternativen 

Da es sich um eine Änderung eines bestehenden Bebauungsplanes und um eine bereits 

bebaute Fläche im Innenbereich handelt, ist die Suche nach Standortalternativen ent-

behrlich. Die Planung verfolgt das Ziel, bestehende Flächen und Gebäude im Innenbe-

reich umzunutzen. Eine Planungsalternative, die geringere Auswirkungen auf die Umge-

bung und gegebenenfalls berührte Schutzgüter hätte, ist nicht gegeben. 
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9. Flächenbilanz 

Nutzung Fläche in m²  

Bisherige Nutzung  

Flächen für den Gemeinbedarf 4.529 

Zukünftige Nutzung  

Allgemeine Wohngebiete 4.529 

Geltungsbereich insgesamt 4.529 

10. Rechtsgrundlagen 

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 

(BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 

(BGBl. 2023 I Nr. 394) geändert worden ist  

 

Baunutzungsverordnung (BauNVO), Verordnung über die bauliche Nutzung der 

Grundstücke in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBI. I S. 

3786), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) 

geändert worden ist  

 

Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV), Verordnung über die Ausarbeitung von Bau-

leitplänen und die Darstellung des Planinhaltes vom 18. Dezember 1990 (BGBI. 1991 I 

S. 58), die zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) 

geändert worden ist 

 

Bundesnaturschutzgesetz in der Fassung vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), das 

zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 3. Juli 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 225) geändert 

worden ist. 

 

Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesbauordnung 2018 - BauO 

NRW 2018) in der Fassung vom 21. Juli 2018 (GV. NRW. S. 421), die zuletzt durch 

Gesetz vom 31. Oktober 2023 (GV. NRW. S. 1172) geändert worden ist 

 

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
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i.A. 

Ressort Stadtplanung  

 

Der Rat der Stadt Gummersbach hat in seiner Sitzung am 12.09.2024 beschlossen, die 

vorstehende Begründung der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 281 >Gummersbach 

- Steinenbrück< beizufügen. 
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